
Hygienekonzept des TTV Geismar  

(Stand: 18. Juli 2021) 

 

Das Hygienekonzept des TTV Geismar soll das Risiko einer Ansteckung beim Training 
minimieren. Jeder muss die erforderliche Risikoabwägung selbst treffen. Jeder muss 
sich mit dem Konzept vertraut machen, es verstehen und strikt einhalten, um am 
Training teilnehmen zu können. Hygienebeauftragter des TTV Geismar ist Torsten 
Harenkamp (Tel. 0179/48 80 896 oder Email hygiene@ttvgeismar.de). Die Einhaltung 
der Maßnahmen des Hygienekonzepts werden vom Hygienebeauftragten überwacht. 
Wer gegen dieses Konzept in Verbindung mit staatlichen Vorgaben gravierend oder 
wiederholt verstößt, wird vom Hygienebeauftragten oder einer anderen Person, die 
das Hausrecht hat, der Halle verwiesen.  

 
Regeln 

• Nur symptomfreie Personen dürfen sich in der Sportstätte aufhalten.  

• Umkleideräume dürfen unter Einhaltung des Mindestabstandes von 1,5 m 
genutzt werden. 

• Die Duschen werden von maximal 2 Personen gleichzeitig betreten.  

• In den Toiletten darf sich jeweils nur eine Person aufhalten. 

• Verzicht auf Händeschütteln oder andere Begrüßungsrituale mit Kontakt. 

• Häufig übliche Handlungen wie Anhauchen des Balles oder Abwischen des 
Handschweißes am Tisch sollen unterlassen werden.  

• Auf Durchlüftung der Halle ist zu achten. Auch Stoßlüftungen in den Pausen sind 
durchzuführen. 

• Händewaschen vor und nach dem Aufbau und vor und nach dem Abbau. 

• Es werden maximal fünf Tische aufgebaut. Die Tische sind durch Banden zu 
trennen. 

• Es werden zwei Ballkisten bereitgestellt, eine für frische Bälle und eine für benutzte 
Bälle. An jedem Tisch wird mit maximal drei Bällen gespielt. Es werden frische 
Bälle benutzt. 

• Beim Balleimer-/Robotertraining ist in jedem Fall ein Abstand von 1,5 m zwischen 
TrainerIn und SpielerIn durchgängig einzuhalten. Der/Die SpielerIn fasst die Bälle 
nicht an, die Bälle werden mit einem Netz gesammelt. Diese Spielbox ist so 
abzutrennen, dass die Bälle innerhalb der Spielbox verbleiben. 

• Doppel ist erlaubt, wenn alle vier SpielerInnen damit einverstanden sind. 

• Für alle Personen, die in der jeweiligen Situation nicht selbst spielen, sich aber in 
der Halle aufhalten dürfen, gilt ein Abstandsgebot von mindestens 1,5 m. 
Außerhalb des eigenen Sporttreibens wird empfohlen, eine Mund-Nase-
Bedeckung zu tragen. 

• Am Ende des Trainings werden der Tisch und die Bälle gereinigt und diese in die 
Kiste für benutzte Bälle geworfen. 

• Beim Jugendtraining erfolgt der Auf- und Abbau und das Reinigen ausschließlich 
durch die Trainer. 

• Keine geselligen Zusammenkünfte in der Sporthalle, sondern unmittelbares 
Verlassen der Sporthalle.  
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Nachverfolgung 

• Zur Kontaktnachverfolgung im Falle einer später festgestellten Infektion sind die 
Namen der anwesenden Personen geeignet zu dokumentieren.  

• Die Erfassung über die LucaApp ist möglich. Der Luca-QR Code des Standortes 
TTV Geismar Sporthalle hängt im Eingangsbereich der Sporthalle aus und ist bei 
Betreten der Halle zu scannen, um sich einzuchecken. 

•  Es erfolgt weiterhin eine vereinfachte Teilnehmererfassung im Trainingsbetrieb 
über die Nachverfolgungsliste im Trainingsbetrieb für diejenigen, die die LucaApp 
nicht nutzen möchten oder können. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, sich in die 
Liste einzutragen. Bei der erstmaligen Trainingsteilnahme wird der eigene Name in 
die linke Spalte eingetragen und das ausliegende Formular „Erfassung der 
aktuellen Kontaktdaten“ ausgefüllt und in den Briefkasten eingeworfen. Bei jeder 
Trainingsteilnahme wird in der eigenen Zeile und in der Spalte, die der Trainingszeit 
entspricht, die Anwesenheit in der Halle und die Einhaltung des Hygienekonzeptes 
per Unterschrift bestätigt. Die aktuellen Kontaktdaten (Name, Vorname, Straße, 
Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort, Telefonnummer) sind grundsätzlich einmal 
auf dem ausliegenden Formular mitzuteilen. Wenn sich die persönlichen 
Kontaktdaten ändern, muss dieses Formular erneut ausgefüllt werden. 

• Bei Punktspielen erfolgt die Erfassung über die LucaApp oder wie bisher die 
Dokumentation über den Sammelbogen Kontaktdatenerhebung vom TTVN. Die 
Dokumentation ist vom Mannschaftsführer der Heimmannschaft für die Dauer von 
30 Tagen nach Ende der Sportausübung aufzubewahren und dem zuständigen 
Gesundheitsamt auf Verlangen vorzulegen. Anschließend sind die Unterlagen 
sofort zu vernichten. 


